
Die Woche vom 28. 4 bis 4. 5. 03

+++ Rückerstattung: Mehrwertsteuer, die
in einem Land innerhalb der Europäischen
Wirtschaftsgemeinschaft  im Jahre 2002
gezahlt wurde, kann zurückverlangt wer-
den. Anträge auf Rückerstattung sind noch
bis zum 30. Juni 2003 möglich. Weitere
Informationen unter www.pranovi.net. –
Geld zurück, schön wenn’s klappt. +++ Ge-
nerationswechsel: Hans Nock gibt zum En-
de des Jahres das operative Geschäft des
Nagolder Beschlagherstellers Häfele in die
Hände von Mitgeschäftsführerin Sibylle
Thierer. Damit übernimmt wieder ein Mit-
glied der Gesellschafterfamilien und erst-
malig eine Frau die Unternehmensleitung.
– Frischer Wind durch Frauenpower? +++
Förderung: Die KfW hat ein neues Förder-
programm aufgelegt. Das KfW-Wohn-
raum-Modernisierungsprogramm 2003
stellt zinsgünstige Kredite zur Verfügung:
Gefördert werden Modernisierungs- und
Instandsetzungsvorhaben und Maßnah-
men zur Wohnumfeldverbesserung bei
Mehrfamilienhäusern. Anträge können ab
sofort bei den Hausbanken beantragt wer-
den.  Weitere Details unter: www.kfw.de.
– Also, ran an den Topf! +++

Die Woche vom 5. 5. bis 11. 5. 03

+++ Umfrage: Nahezu 9 von 10 der be-
fragten Handwerksmeister (87 %) sind ge-
gen die von der Bundesregierung beab-
sichtigte Veränderung der Handwerksord-
nung, wonach sich künftig auch Gesellen
selbständig machen können. Nur 10 %
würden eine solche Veränderung gut-
heißen. Dies geht aus einer repräsentativen
Emnid-Umfrage unter Handwerksmeistern
hervor. – Verachtet mir die Meister nicht!
+++ Erfolg: Mit rund 40 Mio. 2 Umsatz in
2002 blickt der Türbandspezialist Dr. Hahn
auf das erfolgreichste Jahr seiner Unterneh-
mensgeschichte zurück. Der schwache Hei-
matmarkt konnte dank überdurchschnitt-
licher Export-Zuwächse kompensiert wer-
den. – Glücklich, wer das Ausland hat… +++

Die Woche vom 12. 5. bis 18. 5. 03

+++ Fiasko: Der Bundesminister der nicht
vorhanden Finanzen, Hans Eichel, gibt be-
kannt, daß bis Ende 2006 Bund, Ländern
und Gemeinden 126 Milliarden 2 fehlen
werden. So das Ergebnis der jüngsten Steu-
erschätzung. – Schlimmer als schlimm,
denn ohne Moos nix los! +++ Übersicht:
Die neue Interpane-Broschüre „jetzt sanie-

ren!“ faßt die wichtigsten Förder-Program-
me kompakt und übersichtlich zusammen
– vom 8-Mrd.-Wohnraum-Modernisie-
rungsprogramm bis zum erweiterten CO2-
Sanierungsprogramm und der Energiebera-
tung für Wohngebäude. Die Broschüre
kann vom Fensterhandwerk bei Interpane
angefordert werden oder steht unter
www.interpane.net zum Downloaden be-
reit. – Gute Gründe jetzt zu sanieren, denn
alle Programme sind befristet. +++ Rück-
läufig: Der Holz-Fenster-Marktanteil be-
wegt sich in Richtung 20 %: von 24,6 %
im Jahr 2000 über 22,1 % im Jahr 2002
auf prognostizierte 20,2 % im Jahr 2005.
Die Zahlen für das anteilsmäßig leicht zu-
legende Kunststoff-Fenster betragen 50,9 %
(2000), 51,5 % (2002) und 53,3 % (2005)
und für das tendenziell stabile Aluminium-
Fenster 19,5 % (2000), 20,6 % (2002) und
20,5 % im Jahr 2005. Relativ stark kann –
allerdings auf niedrigem Niveau – das Holz-
Alu-Fenster zulegen von 5,1 % (2000)
über 5,8 % (2002) auf 6,1 % (2005), so
der VFF. – Eine echte Heraufforderung für
die Holz-Lobby. +++

Die Woche vom 19. 5 bis 25. 5.

+++ Neuausrichtung: Der VFF und die RAL
Gütegemeinschaften Fenster und Haus-
türen haben eine strukturelle Neuausrich-
tung ihrer laut Wirtschaftsprüfung „un-
übersichtlichen, aufwendigen und kompli-
zierten Organisationen“ eingeleitet. Nach
Trennung von Geschäftsführer Karl Heinz
Herbert zum 1. April werden die Geschäf-
te bis auf weiteres von einem Dreiergremi-
um geführt. Dies sind Präsident Franz Hauk,
der Vorsitzende der Fachabteilung System-
partner und der Initiative fenstermarkt-
plus.de, Dirk U. Hindrichs, und der Präsi-
dent von EuroWindoor, Alfons Schneider.
– Ob’s zu dritt einfacher wird? +++ AG:
Die Hermann Gutmann Werke GmbH,
Weißenburg, hat mit der Eintragung in das
Handelsregister den Formwechsel zur Akti-
engesellschaft vollzogen. Die Aktien befin-
den sich entsprechend ihren Gesellschafts-
anteilen im Besitz der bisherigen Gesell-
schafter. +++ Partnertage: Bereits einen
Tag vor der fgm beginnen am 18. Juni in
Memmingen im Allgäu die Rapid-Urban-
Partnertage 2003. Urban erwartet an vier
Tagen bis zu 2000 Fachbesucher aus aller
Welt. Schwerpunkte werden ein umfang-
reiches Vortragsprogramm und eine Fach-
messe auf über 2500 m2 sein, zu der über
40 Aussteller zugesagt haben. – Angesichts
der fgm-Prognosen mal abwarten, wer am
Ende mehr Besucher gelockt hat. HD

glaswelt 6/2003

Branchen-Ticker


